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Anlage „Erklärung zur Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit“ (Blaue Felder sind Pflichtfelder) 

 

zum Antrag auf Frequenzzuteilung für den Rundfunk vom       

 

Name/Firma* der Antragstellerin/des Antragstellers*:       

Geburtsdatum und Geburtsort des/ der Antragsteller/s/in*: 

(nur bei natürlichen Personen) 
            

Handelsregister/Amtsgericht:        

 

Erklärung 

zur Erfüllung der subjektiven Voraussetzungen für die Frequenz-

zuteilung (Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit) 

gemäß § 91 Abs. 4 Satz 3 Telekommunikationsgesetz (TKG) 
„Ich versichere, dass ich / die von mir beauftragte Firma / Person* (in diesem Fall ist das Zusatzblatt der Anlage  

auszufüllen)  
 
über ausreichende Kenntnisse verfüge/verfügt, um die für die beantragte Frequenznutzung zu verwen-
dende/n Sendefunkanlage/n ordnungsgemäß bedienen zu können (Fachkunde). Entsprechende Nach-
weise sind beigefügt (Zusatzblatt 1). 
 
Ich verpflichte mich, die mit der Zuteilung der Frequenz/en fällig werdenden Gebühren und Beiträge 
fristgerecht zu zahlen und versichere, dass ich über ausreichende finanzielle Mittel, auch für die Pla-
nung, für den Aufbau und für den Betrieb während der vollständigen Dauer der angestrebten Frequenz-
nutzung, verfüge (Leistungsfähigkeit). Entsprechende Nachweise sind beigefügt (Zusatzblatt 2). 
 
Weiterhin versichere ich, dass: 

 mir in den letzten 5 Jahren keine Telekommunikationslizenz oder Frequenzzuteilung entzogen 
wurde, 

 mir keine Auflagen wegen der Nichterfüllung von Verpflichtungen aus einer Telekommunikati-
onslizenz oder Frequenzzuteilung gemacht wurden, 

 gegen mich keine Vollstreckungsmaßnahmen wegen in diesem Zusammenhang stehenden 
nicht erfüllten Zahlungsverpflichtungen erfolgten, 

 ich nicht wegen eines Verstoßes gegen Telekommunikations- oder Datenschutzrechte belangt 
wurde und 

 derzeit kein entsprechendes Verfahren gegen mich anhängig ist und ich nicht mit entsprechen-
den Zahlungsverpflichtungen im Verzug bin (Zuverlässigkeit). 

 
Mir ist bekannt, dass die Zuteilung der Frequenzen an diese Voraussetzungen gebunden ist und im 
Falle der Nichteinhaltung eines oder mehrerer dieser Punkte die Frequenzzuteilung zu versagen ist 
oder widerrufen werden kann." 
 

              
_____________________________________ 
Ort / Datum  

 

_____________________________________ 
Rechtsgültige Unterschrift und ggf. Firmenstempel 

*(Nichtzutreffendes bitte streichen) 
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Zusatzblatt 1 der Anlage „Erklärung zur Fachkunde, Leistungsfähigkeit 
und Zuverlässigkeit“ (Blaue Felder sind Pflichtfelder) 

 
zum Antrag auf Frequenzzuteilung für den Rundfunk vom       

 
 
 

Beauftragter: 
 
 

Name der beauftragten Person / Firma des Beauftragten*: 

      

 
Straße / Hausnummer: 

            

 
PLZ / Ort: 

            

 
Telefon: 

      

 
Fax: 

      

 
E-Mail: 

       

 
 

              
_____________________________________ 
Ort / Datum  

 

_____________________________________ 
Rechtsgültige Unterschrift  

und ggf. Firmenstempel des Beauftragten 

*(Nichtzutreffendes bitte streichen) 
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Zusatzblatt 2 der Anlage zur „Erklärung der Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit (Blaue Felder sind Pflichtfelder) 

 
zum Antrag auf Frequenzzuteilung für den Rundfunk vom        

 
Name/Firma* der Antragstellerin/des Antragstellers*: 

      

 
 

Die nachfolgend aufgeführten Anlagen sind von mir zusätzlich diesem Antrag beigefügt: 

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

*(Nichtzutreffendes bitte streichen) 
 


